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Darstellung des Kontextes: Zielsetzung:

Methodik und Projektverlauf:

Ergebnisse: Modulkonzeption und Pilotierung

 Ermittlung von Weiterbildungsbedarfen von 
Gesundheitsberufen

 Entwicklung von kompetenzorientierten wissenschaftlichen 
Zertifikatsangeboten zur Professionalisierung von 
Gesundheitsberufen

 Beitrag zu einer zukunftsfähigen Gesundheitsversorgung durch 
hoch qualifizierte Fachkräfte leisten

 Vielfältige Veränderungen im Gesundheitswesen, wie der Struktur-
und Demografiewandel sowie technische Fortschritte, haben 
unmittelbare Auswirkungen auf die Berufspraxis von 
Gesundheitsfachkräften

 Um die Anforderungen an eine qualitativ hochwertige Versorgung 
zu erfüllen, müssen Fachkräfte den veränderten und komplexen 
Herausforderungen in der Gesundheitsversorgung begegnen1,2,3,4

 Zur (Weiter-)Entwicklung von hierfür notwendigen beruflichen 
Kompetenzen sind zielgruppenorientierte wissenschaftliche 
Zertifikatsangebote erforderlich

Pilotierung von drei Modulen im Blended Learning-Format 
zu den Themen:
 Prävention und Gesundheitsförderung
 Interprofessionelle Kommunikation
 Teilhabeorientierung in der Rehabilitation

Förderung der berufsbezogenen Kompetenzentwicklung 
durch:
 Theorie-Praxis-Transfer
 Lernreflexion
 Fallbasierung
 Portfolioarbeit


